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Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 6

2los Semester > 3

Ausland: Zuschlag das Porto
Es kann nur bei der Post

abonniert werden

Preis einzelner Nummern 15 Cts.

Abonnements:
Suisse: un an fr. 6

2-rgein'estfe > 3

Etraugcr : .Plus frais de port
On s'abonnc cxclusiyement

aux offices postaux

Prix du numero 15 cts.

olie
Erscheint 1 — 2 mal täglich
ausgenommen Sonn« und Fciorta'ge

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Ilaridelsdepartement

Redaction et Administration
au Departement federal du- eommeree

Paralt 1 ä 2 fois par -jour
les diraanches et jours de f6te except£s

Annoricen-iReg-ie : IIAASEXSTKI3V" -5t VOGLER
Iusertionspreis: 25 Cts. die ftinfgespaltene Petitzeile (für. das Ansland 35 Cts.)
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eommeree. —. Fabrik- und Handelsmarken.. — Marques de fabriqne et de eommeree. —
Kraftloserklärung einer Handelsausweiskarte — Contröle • föderal des ouvrages d'or et
d'argent (Eidgenössische ffold- und Silberwaren-KontroIIe). — Schaffhauser Kantonalbank
in'SchäAhausen — Genossenschaften in der Schweiz — Internationaler Geldmarkt. —
Oesterreieb'iscb-serbiscber Handelsvertrag. — Goldwährung in Bolivien — Bank von
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Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Alanleii letaimeiie Werttitel. — Tita disparns. — tili smarriti,

Par jugenient en date du 29 mars 1909, le tribunal a prononed
l'annulation du chöque-n0 1132 de Fr. 855, dölivrä le 29 ävril 1907 par le
Crödit Lyonnais de Geneve sur le Crödit Lyonnais de Paris, ä l'ordre de la
maison Francis, 9, Rue Auber, ä Paris. (W. 34)

Oumarest, greffier.

Handelsregister. - Registre dn eommeree. - ßegistro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1909. 29. März. Inhaber der Firma Paul Saager in Zürich I ist Paul

Jakob Saager-Affeltranger, von Zürich, in Zürich I. Leim, Lacke und Pinsel.
Trittligasse 22.

29. März. Die Firma R. Wieland-Grundler in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 212 vom 19. Mai 1905, pag. 845) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal:
Zürich V, Freiestrasse 96. Natur des Geschäftes: Metzgerei und Wursterei.

29. März. Die Firma Salomon Winter in Zürich'III (S. H. A. B. Nr. 171
vom.7. Juli 1908, pag. 1225) ist infolge Assoziation erloschen.

Salomon Winter-Grünspan, von Gorzkowice (Piotzkow, Russland), in
Zürich III, und Moschek Grünspan, von Glowno (Russland), in Zürich IV,
haben unter der Firma S. Winter & Grünspan in Zürich III eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 20. März 1909 ihren Anfang nahm und
die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Salomon Winter»
übernimmt. Kolonialwaren. .Konradstrasse 76.

29. März. Die Firma Wwe U. von Wyl in Zürich I.(S. H. A. B. Nr. 295
vom 27. November 1908, pag. 2025) — Bonneterie und Mercerie — ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

29. März., Die Firma Caroline Peyer in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 76 vom
27. März 1908, pag. 529) — Immobilieriverkehr — ist infolge Verzichtes, der
Inhaberin erloschen.

29. März. Die Firma A. Welti in Küsnaeht (S. PI. A. B. Nr. 370 vom
8. September 1906, pag. 1477), und damit die Prokura August'Welti-Schadegg
— Soierie und Mercerie — ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

29. März. Wasserversorgung Stettbach und Umgebung in Stettbach-
Dübendorf (S: H. A. B. Nr. 297 vom 2. Dezember 1907, pag. 2049). An Stelle
des zurückgetretenen Heinrich Wildiwurde als Aktuar gewählt: Alfred- Ott,
von Zell (Zürich); in Stettbach-Dübendorf.- Präsident oder Vizepräsident
führen mit dem Aktuar kollektiv rechtsverbindliche Unterschrift für diese
Genossenschaft.

29. März. Ersparniskassa Richterswil-Hütten in Richterswil. (S. H. A. B.
Nr. 164 vom 17. Jüni 1896, pag. 684). Aus der Vefwaltüngskommission dieser
Genossenschaft sind ausgeschieden.:' Ulrich Baumann, Jöh. Jakob Strickler,
Walter Wunder Ii, Rudolf Sigg und Jakob' Gattiker-Leuthold. Das bisherige
Mitglied Gottfried Kleiner ist nunmehr Aktuar, und neu wurden .'als
Mitglieder der Verwaltungskommission gewählt. Emil Ochsner, Dr. Arnold
Blattmann, Jakob Hitz, Arnold'Höhn, Alfred .Gsell und Hans'Theiler, Vater;.Gsell
von Zihlschlacht; die übrigen von' und alle in Richterswil. Eine. Stelle in
der Verwaltungskommission'ist vakant. Präsident und Aktuar führen kollektiv
und der Quästor einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift.

29. März. Unter der Firma Genossenschafts-Schreinerei Zürich hat .sich
mit Sitz in Zürich am 14. März 1909 eihe.G'e n.o s,s'e n s c h a.f t gebildet.
Sie stellt sich zur Aufgabe, sämtliche in das iSchreinergewerbe. einschlagenden
Arbeiten kunstgerecht uiid preiswert in eigener Fabrik herzustellen. Jede
physische oder juristische Person oder. Vereinigung ohne Rechtspersönlichkeit,
erwirbt die Mitgliedschaft durch Einzahlung mindestens eines Anteilscheines
von Fr. 10. Ein Mitglied kann jederzeit nach schriftlicher dreimonatlicher
Kündigung aus der Genossenschaft austreten. Die Anteilscheinguthaben des
Mitgliedes., werden in diesem Falle; zurückgezahlt, Besitzt' ein Mitglied für
mehr als Fr. 100 Anteilscheine, So kann die .Genossenschaft .für Rückzahlung
des Guthabens die Frist,von, einem. Jahre,, vom Tage der Kündigung an;-ge-
rechnetj beanspruchen. Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch Ausschluss
und Hinschied des Genossenschafters. Die Erben eines verstorbenen
Mitgliedes können die Mitgliedschaft auf sich übertragen lassen. Erzielt die
Genossenschaft „nach Abzug der höchstens 5 % betragenden Verzinsung des
Anteilscheinkäpitals einen weitern Ueberschuss der Jahresrechnung, so ist
dieser, wie folgt zu verwenden: .50 % fallen in den Reservefonds; 15 % in
den Alters- und Invalidenfonds der Arbeiter, Angestellten- und. Beamten- der
Genossenschaft, 10 .%* in den Baufonds, 10. % in'den Dispositionsfonds, 8?%
in den Spezialfonds und 7 % als Beitrag an den 'Genossenschaftsbund der

Stadt Zürich und Umgebung. Für die -Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur deren Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit .der
Genossenschafter.ist ausgeschlossen. Die Organe der'Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand, .die Geschäftsleitung und die Rechnungsrevisoren.
Der Vorstand, bestehend aus dem Obmann, dessen Stellvertreter, dem Kassier
und zwei Beisitzern, vertritt die Genossenschaft'nach aussen; die
Generalversammlung bezeichnet, die zur Unterschriftsführung berechtigten Mitglieder.
Sie hat bestimmt, dass der Obmann und der Kassier kollektiv namens der.
(Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift führen. Der Vorstand
besteht aus: Karl Ernst Göhler, von Freiberg (Sachsen), in'.'Zürich V, Obmann;
Sandor Gyuratz, .von Sorko-Tothfak (Ungarn), in Zürich IV, Stellvertreter;
Paul Lehmann, von Zofingen, in Altstetten, Kassier; Albin Kupfer von
Zwickau (Sachsen), in Zürich V, und 'Johann Kotta, von Witzkow (Mähren),
in Zürich ;V, Beisitzer, GeschäftslokalZürichb'ergstrasse 22, Zürich V.

29. März. Die Sennereigenossenschait Fehialtorf in Fehraltorf (S. H.
A. B. Nr..36 vom 13. Februar 1908, pag.-237) hat in der Generalversammlung
vom 28. Januar 1909 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen
der früher publizierten'Tatsachen getroffen: Die Dauer der Genossenschaft
ist unbestimmt! Sie bezweckt die vorteilhafteste Verwertung der. im
Genossenschaftskreise produzierten Kuhmilch, entweder durch den Betrieb, einer
Käserei oder.durch ihre Verwertung.auf andere Weise,.je nach vorhergehendem

Beschliiss einer Genossenschaftsversammlung. Das Betriebskapital wird
durch Aufnahme von Darlehen, auf Grundpfandversicherung oder durch Ausgabe

von Obligationen auf Rechnung • der Genossenschaft beschafft. '
Die

Landwirtschaft mit. Milchviehhaltung betreibende Personen, welche volljährig,
im Besitze der bürgerlichen Ehrenrechte und unbescholtenen Rufes sind,
können aiif Anmeldung und Aufnahme durch :den Vorstand, sowie
Unterzeichnung der Statuten Mitglieder werden. Die Mitgliedschaft erwerben aber
auch Witwen und gesetzlich vertretene Minorenne, als Erben und Nachfolger
verstorbener Genossenschafter. Die .Mitgliedschaft erlischt infolge sechs-
mohatlicher.Kündigung auf.Schluss des Geschäftsjahres, Wegzuges aus dem
Genossenschaftskreise, Todes, oder Ausschlusses. Die Genossenschafter sind
Verpflichtet, alle produzierte Milch ihrer Kühe nach Massgabe der.:Statuten-in
die Sennerei abzugeben. Dieselben haften solidarisch für ein allfällig durch
die, Jahresrechnung festgestelltes Defizit. Ausscheidende Mitglieder verlieren
jeden Anspruch ah das Genossenschaitsvermögen. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch, soweit
das Genossens'chäftsvermögen zu deren' Deckung nicht hinreicht. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch die obligatorischen
Bezirksblätter oder Spezialladung, sowie jeweilen durch Anschlag in der
Sennerei und, im Falle der Liquidation, durch das Schweiz. Handelsamtsblatt.
Ein nach Bestreitung der jährlichen Ausgaben für die Verwaltung, die Amortisation

und Verzinsung der Passiven, Neuanschaffungen, Reparaturen und
Bauten resultierender Reingewinn wird zur Deckung allfälliger Verluste und
Tilgung der Kosten für grössere Bauten, sowie zur Gründung und Aeuffnung
eines Reservefonds-verwendet oder auf neue Rechnung vorgetragen. Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der-Vorstand von 5
Mitgliedern und die Rechnungskommission. Im Personal des Vorstandes und
dessen V.ertretungsberechtigten. sind keine Aenderungen eingetreten.

30. März Die Firma Nanm Gutmann in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 99
vom 22. April 1908,. pag. 701), und damit die Prokura Moses Gutmann-Feuerstein

— Manufakturwaren — ist infolge Aufgabe- des Geschäftes erloschen.
30. März. Inhaberin der Firma J. Jekiel-Malek in ZürichTV ist Jülia Jekiel,

geb. Malek, von Tarnow (Galizien), in Zürich IV Import und Export: und
alkoholfreie Wirtschaft. Culmannstrasse 26. Die Firma erteilt Prokura an den
Ehemann der Inhaberin Marianus Stanislaus Jekiel-Malek

30. März. Die Firma Fäsi & Beer in Zürich I (S. H. A, B. Nr. 119 vom
17. Mai 1893, pag. 480) ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellsehaft
erloschen.

Robert Beer, von Uetikon a. See, in Zürich I, und Hermann Fäsi-Hirzel,
von Zürich, in Zürich II, haben unter der Firma Beer & C®, vormals Fäsi
& Beer in Zürich I eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
2. April 1909 ihren Anfang nehmen wird'und-die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Fäsi & Beer»' übernimmt. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter. ist Robert Beer, und Kommanditär ist -Hermann Fäsi-Hirzel, mit
dem Betrage von Fr. 35,000 '(fünfunddreissigtausend Franken): Verlags- und
Sortimentsbuchhandlung. Peterhofstatt 10.

30. März. Die Firma Grieder-Wittlinger in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 236
vom 21.-September 1908, pag. 1641) — Tuch- und Massgeschäft und
Konfektion — wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

30. März. Eintragimg von Amteswegen, verfügt vom Handels-
registerbureau, gestützt auf Art. 26, Abs. 2 der Verordnung über Handelsregister

und Handelsamtsblatt vom 6. Mai 1890:
Inhaber der Firma A. Welti-Herzog in Zürich I ist August Welti-Herzof*

von Zürich, in. Zürich V. Architekturbureau, Bauunternehmung und
Liegenschaftenverkehr. Kirchgasse 27, zur Engelburg.

30. März. Sennereigenossenschaft < Dachelsen-Toussen in Obfelden
(S. H. A, B. Nr. 376 vom J4. September 1906> ,p,ag. 1501). Adolf Schneebeli,,
Eduard Leuenberger und Adolf Buchmann sind aus dem,Vorstand.aüsgetreten.
An ihre Stellen wurden gewählt: Heinrich Sidler-Buchmann in Dachelsen,
als Präsident ; Jakob Spinner in Dachelsen, als Aktuar, und Adolf Gut in
Toussen, als Quästor. Präsident und Aktuar führen kollektiv rechtsverbindliche

Unterschrift.
30. März. Wasserversorgung Bonstetten in Bonstetten (S. H. A. B.

Nr. 107 vom 25. April 1907, pag. 73.3). In der Generalversammlung vom
30. August 1908 wurde eine Revision der Statuten beschlossen, wodurch indes
die bisher publizierten > Bestimmungen nicht abgeändert werden.

31. März. Bernhard'Terner, von ^Zürich, in Zürich'5V,:,und'Charles Chö-
pard, von Sonvillier (Bern), in Zürich V; haben unter dör Firma Terner
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A Chopard in Zürich V eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. März 1909 ihren Anfang nahm. Ingenieur-Bureau. Dufourstrasse 1.

31. März. Die Firma A. A H. Stoll in Höngg (S. H. A. B. Nr. 237 vom
23. September 1907, pag. 1649) — Betrieb des Kurhaus; Waidberg —
Gesellschafterinnen: Anna und Hedwig Stoll, und damit die Prokura Albert Stoll,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes, Wegzuges der Gesellschafterinnen und
daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation
der Aktiven und Passiven ist durchgeführt.

31. März. Die.Firma Gustav Kottmann A Cie in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 251-vom 8. Oktober 1908, pag. 1741) — unbeschränkt haftender
Gesellschafter: Gustav Kottmann, Kommanditäre: R. Augusto Bercht iind: Otto
Brunner, und damit die Prokura des letztern — ist infolge Verlegung des
Geschäftes nach Mailand erloschen.

31. März. Die Genossenschaft Arbeiter-Consum-Verein Uetikon in Ueti-
kon (S.' H. A..B. Nr. 428 vom 31. Oktober 1905, pag. 1709) hat in der
Generalversammlung vom 14. Februar 1909 ihre Statuten revidiert, wodurch die
früher publizierten Bestimmungen folgendermassen abgeändert worden sind:
Ihre Firma ist Konsumgenossenschaft Uetikon. Sie bezweckt die Verbesserung

der ökonomischen Lage und die Förderung der sozialen Wohlfahrt ihrer
Mitglieder. Sie sucht ihre Zwecke zu erreichen durch gemeinsamen Einkauf
der im Haushalt ihrer Mitglieder benötigten Lebensmittel und
Gebrauchsgegenstände' in guter'Beschaffenheit und Verabfolgung. derselben gegen
mässige "Vergütung, unter möglichster Befolgung des. Grundsatzes der
Barzahlung," durch Errichtung und Betrieb von Anstalten zur Bearbeitung und
Erzeugung von Lebensmitteln für den Bedarf der Mitglieder, durch Anschluss
an den Verband schweizerischer Konsumvereine) durch "Errichtung und
Beteiligung an Werken und Anstalten, mittelst welcher die Interessen der.
Genossenschaft gefördert werden. Personen und Gesellschaften," welche in'
der Gemeinde Uetikon ihren Wohnsitz haben, können auf.Grund einer
schriftlichen Beitrittserklärung, Anerkennung der Statuten und Verpflichtung,
ihren Bedarf an den von der Genossenschaft geführten Gebrauchsgegenständen
von ihr zu beziehen, durch Beschluss des Vorstandes als Mitglieder
aufgenommen werden. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, welcher den
Mitgliedern jederzeit mit schriftlicher Anzeige beim Vorstand, freisteht, durch'
Einstellung der Benützung der Genossehschaftsanstalten, Tod oder Ausschluss.
Der überlebende Ehegatte eines verstorbenen Mitgliedes oder eines seiner
Kinder, sofern es den elterlichen "Haushalt fortsetzt, ist berechtigt, innert
6 Monaten vom Tode an die Mitgliedschaft auf sich übertragen zu lassen.
Nach der Aufnahme ist jedes Mitglied verpflichtet, mindestens 3 Anteilscheine
von Fr. 10 zu übernehmen und entweder auf einmal oder in monatlichen
Raten von Fr, 5'"einzuhezahlen. Die A'iiteilzahlungen werden verzinst und
beim Erlöschen der Mitgliedschaft zurü'ckbezahlt," sofern die laufende
'Jahresrechnung kein Defizit aufweist. "Die Bekanntmachungen erfolgen durch das
genossenschaftliche Volksblatt und; im Fälle der Liquidation, auch durch
das Schweiz. Handelsamtsblätt. Der Ueberschuss, welcher sich auf Grundlage
der Bilanz und der Betriebsrechnurig, nach Abzug der Verwaltungskosten,
Verzinsung allfälliger Passiven und einer den Umständen angemessenen
Abschreibung an Liegenschaften und Mobilien ergibt, soll zu mindestens 1 %
der rückvergütungsberechtigten Bezüge der Mitglieder dem Genossenschaftsvermögen

zugeteilt und der Rest den Mitgliedern nach Massgabe ihrer Bezüge
rückvergütet werden. Die Genossenschaftsorgane' sind: Die Generalversammlung,

der Vorstand, die Verwaltungs- und die Rechnungsprüfungskommission.
Der Vorstand besteht nun aus sieben Mitgliedern (Präsident, Vizepräsident,
Aktuar, Quästor (Kassier) und 3 weitern Mitgliedern)) Im Personal und in
der Unterschriftsführung des bisherigen'Vorstandes ist keine Aepderung
eingetreten. Neue-Vorstandsmitglieder sind: Albert Oetiker, -Sohnr'von-Oetwil,
in Uetikon, und Johannes Diggelmann, von Pfäffikon (Kt. Zürich), in Uetikon,
Beisitzer. Der Vorstand kann auch "Angestellte der Genossenschaft zur
Führung der Unterschrift bevollmächtigen.' Er hat als Verwalter gewählt
und demselben das Recht der Einzelun'terschrift erteilt: Johannes Gugolz,
von Männedorf, in Uetikon.

Bern — Berne — Berns

Bureau Bern.
1909. 30. März. Die im Handelsregister von ,Bern eingetragene Aktien-

Lastwag-GesellschaftWohlen, mit Sitz inWohlen (S. H. A: B. Nr. 165 vom
19. Mai 1899, pag. 667 und dortige Verweisungen), hat in der Generalversammlung

vom 7. Februar 1909 am Platze der ausgetretenen Bendicht Ziehli,
Präsident, und Bendicht Mäder, Sekretär, neu gewählt, als Präsident:
Christian Etter, von Meikirch, Gutsbesitzer, in Hofen, und als Sekretär:
Johann Staub, von Wählen, Landwirt," in .Oberwohlen.

31. März. Die. Firma A. Weinmann, Nachf. y. J. Humprecht, Möbelfabrik,
Murtenstrasse 39," in Bern (S. H. A. B. Nr. 65 vom 20. Februar 1906, pag. 257)
ist infolge Assoziation .erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «A. Weinmann & CIe, Nachf. v. J. Mumprecht, Möbelfabrik, Murtenstrasse

39, Bern».
31. März. Alfred Arnold Weinmann, von Meilen, Schreinermeister, und

Könrad Dickenmann, von Braunau (Thurgau), Kaufmann, beide in Bern
wohnhaft, haben unter der Firma A. Weinmann & CIe, Nachf. v. J. Humprecht,
HSbelfabrik, Murtenstrasse 39, Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
mit .Sitz in Bern, welche mit dem 1. März 1909 begonnen hat. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma «A. Weinmann,
Nachf. v. J. Mumprecht». Zur rechtsgültigen Vertretung der Gesellschaft ist
die Unterschrift beider Gesellschafter erforderlich; sie führen also
Kollektivunterschrift. Natur .des Geschäftes: Möbelfabrik. Geschäftslokal :
Murtenstrasse 39.

Bureau Biel
31. März. Antonio Frangi, von Meridö (Tessin), in Biel, und Francois

Valli, von Stabio.(Tessin), wohnhaft in Chironico (Tessin), haben unter der
Firma A. Frangi A Cle-.in Biel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
mit heute beginnt. Natur des Geschäftes: Steinhauerei. Geschäftslokali
Seestrasse 54.

• Bureau Burgclorf.
30. März. Der unter dem Namen Römisch-katholischer Kultusrerein für

Bergdorf, in das Handelsregister von Burgdorf eingetragene Verein (S. H.
A. B. Nr. 111 vom 4. April'1899, pag. 445, und Nr. 482 vom 11. Dezember
1905, pag. 1925) hat in seiner Sitzung vom 8. März 1909 als neuen Präsidenten
gewählt: Thomas Buholzer, von Emmen (Kt. Luzern), bischöflicher Kanzler,
in.Solothurn.

Bureau de Delem'ont.

29 mars. Le chef de la maison Alphonse Berdat, ä Courroux, est Alphonse
Berdat, originaire de Courroux, y' demeurant. Genre de commerce: Epicerie,
viii et biöire en gros,

Bureau Frutigen.
30. März. Inhaber der Firma^HoteL. National .Adelboden, O. Schmid in

Adelboden ist Oscar-Schmid; von- Höri, Zürich, wohnhaft 'in Adelboden. Natur
des Geschäftes: Betrieb des genannten Hotels. "ä

30. März. Die Firma J. G. Aellig, Hotel & Pension National in Adelboden
(S. H. A. B. Nr. 107 vom 14. März 1905, pag. 426) ist infolge Verzichtes des
Inhabers, auf den Betrieb des genannten Hotels erlöschen.

30. März. Die Firma F. Küenzi-Hari, Hotel A Pension Victoria Adelboden
(S. H. A. B. Nr. 81 vom 2. Juni 1883,' pag. 646, und Nr. 386 vom 12. Oktober
1903, pag. 1541) ist infolge Verzichtes des Inhabers auf den' -Ilotclbetrieb
erloschen.

Bureau In Irr taken
31. März. Inhaber der Firma Jb. Balmer, Sohn, in Intevlaken ist Jakob

Balmer, Sohn, von,Wilderswil, in Interlaken. Natur des Geschäftes: Bau-
geschäft und Betrieb des Cafö Föderal. Geschäftslokal: In Interlakön.

Bureau Langnau (Bezirk Signau).
27. März. Die unter dem Namen Fferdeversicherungsgesellschaft des

Amtes Signau bestehende Genossenschaft, mit Sitz am Wohnort des
jeweiligen Präsidenten, z. Z. in Langnau (S. II. A. B. Nr. 193 vom 10. Mai
1904, pag. 769), hat in ihrer Hauptversammlung vom "28. Februar 1909 an
Stelle der ausgetretenen Vorstandsmitglieder Ernst Wüthrich in Aeschau,
Ernst Stettier in Eggiwil, Fritz Reist in Ranflüh, Friedrich Badertscher, auf dem
Aebnit bei Zollbrück, Christian Studer, bei der Neumühle, Fritz Gerber-Kühni
in Langnau und Nikiaus Siegenthaler im Rohrbach zu Trub, und in Erweiterung

des Vorstandes gewählt als Vizepräsident: Christian Neuenscliwander
in Längenbach, Lauperswil; als Beisitzer": Albrecht Gerber, beim Wald,
Schangnau, Samuel Reber, Säger und Holzhändler, von und in Schangnau,
Paul Haldemann, Müller, in Trubschachen, Johann Bachmann, von Röthenbach,

im Thoracker zu Trifb, Emil'Därendinger, in Rüderswil, Emanuel Bigler,
in Längenbach, Lauperswil, Jakob Stettier, im Bienensatz, Eggiwil, Robert
Wüthrich, Holzhändler, in Aeschau, Peter Fa'nkhauser, Wirt, in Röthenbach,
und Fritz Salzmann, von Eggiwil, auf dem Boden zu. Röthenbach. Ausser dem
Präsidenten Christian Wittwer ist auch der Vizepräsident zur Führung der
rechtsverbindlichen Unterschrift für die Genossenschaft kollektiv • mit dem
Sekretär Hans Schärer befugt.

Bureau de Porrentruy.
30 mars. Dans son assemblöe generale du 31 octobre 1908, la soeiöte

de musique Fanfare l'Avenir, ayant'son siöge ä Cornol (F. o. s. du c. du
18 juillet 1902, n° 274, page 1093), a renouvelö son comitö. Le president
actuel est Alcide Girard et le secretaire: Gustave Rondez, tous deux domiciles
ä Cornol. La soeiöte est-engagöe par leurs signatures collectives.

Zog — Zoug — Zogo
1909. 30. März. Unter der Firma Fischbrutanstalt Walchwil besteht seit

dem Jahre 1898 eine Aktiengesellschaft, .mit Silz in W a 1 c h w i 1.

Zweck der Gesellschaft ist die Hebung der'Fischzucht und Vermehrung des
Fischbeslandes. Die Gesellschaftsstatuten sind am-9. August 1908 festgestellt
worden." Das Gesellschaftskapital beträgt neuntausend Franken (Fr. 9000),
eingeteilt in 180 voll einbezahlte Aktien von je Fr. 50. Die Aktien lauten
auf den Inhaber. Die Einladung zur 'Generalversammlung erfolgt durch
persönliche Einladung der Aktionäre. Im übrigen. bildet das Amtsblatt des
Kantons Zug das Publikationsorgan. Die Vertretung nach aussen übt ein
fünfgliedriger Vorstand aus, wovon Präsident und Aktuar kollektiv die'
rechtsverbindliche Unterschrift führen. Präsident ist Anton Hürlim'ann, z.
Grafstadt; Aktuar ist Wilhelm Frank; beide in Walchwil.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1909. 30 mars. La raison Zanetti Ruffillo, exploitation deThö'tel central,
ä Fribourg (F. o. :S. du c., 1906, page 2082), a cesse d'exister ensuite de
renonciation du titulaire.

Bureau de Romont (district de la Glane)
30 mars. Dans son assemblöe gönörale du-26 mars 1909 la Sociäte de

fromagerie de Chavannes-sons-Orsonnens, association ayant son siöge ä
Chavannes-sous-Orsonnens (F. o. s. du c. du 17 avril 1888, n° 52, page 399),
a nomme une nouvelle commission, composee comme suit: Raymond Deffe-
rard,. ffeu Victor, president; Andrö. Dubey, ffeu Antoine, vice-president;
Theophile Döbieux, ffeu Joseph; Pierre Jaquat, fils de Joseph, et. Victor
Chammartin, ffeu Antoine, membres; tous ä Chavannes-sous-Orsonnens. La
commission a designe comme secrötaire-caissier: Francois Chassot, ffeu Pierre,,
ä' Chavaiines-sous-Orsonnens.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1909. 29. März. Der Verein unter dem Namen Loge Rheinfall Nr. 10 des

Unabhängigen Ordens der Gnttempler in Schaffhausen hat am 19. Mai 1908
seine Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der im S. II. A. B.
Nr. 474 vom 24. Dezember 1903,. pag. 1893—94 publizierten Tatsachen
getroffen: Der.Verein führt nunmehr den Namen Loge Rheinfall Nr. 10 der
schweizerischen Grossloge des I. O. G. T. n. und bezweckt: a. Die
konsequente Bekämpfung des • Alkoholismus und des Gebrauches berauschender
Getränke (unsterilisierter Most inbegriffen) und narkotischer Substanzen als
Genussmittel, um dadurch die physische, moralische und materielle-Wohlfahrt'des

Einzelnen, der Familien und der Gesamtheit zu fördern; b. die
Bekämpfung der Zubereitung) des Kaufs, des Verkaufs und der Verabreichung,
obgenannter Getränke und Substanzen. Diese Ziele, sucht der Verein zu
erreichen: a.' Durch die Ausbreitung des neutralen '

Guttemplerordöns und
durch Werbung neuer Mitglieder für.'den Orden; b. durch Stiftung von Jugendbünden

und Jugendlogenj.c. durch Unterstützung aller der. Vervollkommnung
des Menschengeschlechtes dienenden Bestrebungen. Für die Erwerbung der
Mitgliedschaft sind die einschlägigen Bestimmungen der .Ordensverfassung
massgebend und das. zurückgelegte 16. Altersjahr erforderlich. Zur Aufnahme
ist eine schriftliche Anmeldung notwendig. Der Aufnahme- hat..eine
mindestens vierwöchentliche Probezeit voranzugehen; für bereits-abstinente
Personen kann die Probezeit verkürzt werden..' Ueber die Aufnähme, des
Kandidaten ist mittelst Kugelung abzustimmen. Fällt ein Zehntel der abgegebenen
Kugeln schwarz aus, so ist der Kandidat abgewiesen ; zur Abweisung. bedarf
es aber in jedem Falle'mindestens 4 schwarzer Kugeln., Die Mitglieder werden'
unterschieden in gutsteheride' Mitglieder, Jahresmitglieder und Hülfsmit-
gliederl Die Mitgliedschaft erlischt sofort: 1) Durch Verletzung .der den
Alkohol und die. Narkotika betreffenden Guttemple'r-Verpflichtuhg;, 2) durch
Austritt;'3) durch Ausschluss:4) durch Tod. Sie erlischt•'temporär durch
Suspendierüng. Austrittsgesuche sind der Loge schriftlich. einzusenden und
unterliegen ihrer Genehmigung. Die Aufnahmegebühr beträgt "Fr. "2. Sie
gilt zugleich als Beitrag für das laufende Quartal. Der Eintritt auf iPässkarte
ist gebührenfrei. Die Qüartalbeiträge für. gutstehende Mitglieder betragen
Fr. 2 pro Quartal. Jahresmitglieder zahlen' einen Beitrag' von Fr. 12 pro
Jahr. -Für Angehörige"derselben Haushaltung"(Ehegatten und Kinder), beträgt
der Quartalbeitrag für den Ilaushaltüngsvorstand ev. das älteste der betr.
Mitglieder Fr. 2; für die übrigen Fr. 1. Hülfsmitglieder bezählen einen
Quartalbeitrag von'Fr; —.50. Suspendierte Mitglieder sind ' von" der. regel-

• mässigen Bezahlung der Beiträge nicht enthoben." Mitglieder, welche im
Laufe des letzten Monäts eines Quartals eintreten, bezählen im folgenden
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Quartal nur Fr. 1 Quartalbeitrag. Die Bekanntmachungen der Loge finden
durch Zirkulare statt. Für die Verpflichtungen der Loge haftet.nur deren
Vermögen. Die 'Haftpflicht der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe
der Loge sind: a. Die Mitgliederversammlung, b. das Exekutivkomitee, c.
der Iiöchtempler und die einzelnen Exekutiv-Beamten; d. der aus Präsident,
Vizepräsident,'^Aktuar, Kassier und Beisitzer bestehende Vcrwaltungsaus-
schuss. Der Präsident des Verwaltungsausschusses vertritt die Loge (Verein)
nach aussen und führt für dieselbe die rechtsverbindliche Unterschrift. Wird
aus irgend einem Gründe die Loge in der Arbeit suspendiert, aufgelöst oder
liquidiert, so müssen'alle' die in denG. L. Stat. und in den-Vorschriften betr.
das offizielle Ordensmaterial genannten Gegenstände als unveräusserliches
und unverpfändbares Eigentum des Ordens ohne weiteres ausgeliefert werden.
Präsident des Verwaltüngsausschusses an Stelle des zurückgetretenen Franz:
Müller,'Mech., dessen Unterschrift erloschen ist, ist: Heinrich Klingler, von
Feuefthalcn (Zürich), in Schaffhausen.

St. Gallea — St-Gall — Saa Gallo
1909. 29. März. Inhaber der Firma Richard-Weiss in St. Gallen ist

Richard Weiss, von Wisowitz (Mähren), in St. Gallen. Natur des Geschäftes:
Fabrikation von Dentelles und Roben. Geschäftslokal: Poststrasse Nr. 16.

' 29. März. Die Firma A. Pustetto, Gipserei-Geschäft, in Rorschach- (S. H.
A. B.- Nr. 332 vom 7. August 1906, pag. 1326), ist infolge Geschäftsumwandlung

erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «A. Pustetto
!& Co.» in Rorschach.

Antonio Pustetto, von Ravaseletto (Italien), in Rorschach, und Johannes
Bischofberger, von Heiden, in St. Gallen, haben unter der Firma A. Pustetto
t& Co. in Rorschach eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
I. März 1909 ihren Anfang nahm, unter Uebernahme der Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «A. Pustetto». Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Antonio Pustetto. Kommanditär ist Johannes Bischofberger, mit
dem Betrage von zweitausend Franken (Fr. 2000), welchem gleichzeitig
Prokura erteilt ist. Natur des Geschäftes: Gipser- und Stukkatur-Geschäft. Gc-
schäftslokal: Feuerwehrstrasse Nr. 24 a.

30. März. Die Firma Frau Hedwig Welkerling-Müller, Metzgerei und
Wirtschaft, in Rapperswil (S. H. A. B. Nr. 404 vom 4. Oktober 1906, pag. 1614)
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «H. Welkerling» .in Rapperswil.

Inhaber der Firma H. Welkerling in Rapperswil ist Hermann Welkerling,
von Oberwcsel (Preusscn), in Rapperswil. Diese Firma übernimmt die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Frau Hedwig Welkerling-
Müller». Natur des Geschäftes:, Metzgerei und .Wursterei. Geschäftslokal:
Halsgasse Nr. 507.

• 30. März. Toggenburger Bank,. Filiale Wil, bezw. Toggenburger Bank
Bureau Flawil (S. IL A. B. Nr. 143 vom 7. August 1907, pag. 1399, und
Nr. 197 vom 4. Juni 1908, pag. 1019), mit-Hauptsitz in Lichtensteig und
weitern Filialen in St. Gallen, Rorschach und Rapperswil. Die'Zeichnungsberechtigung

von Huldreich Ottiker in Flawil für die Filiale Wil und
das Bureau • Flawil ist infolge Todes des Berechtigten- erloschen.
An Stelle des Verstorbenen hat der Verwaltungsrat der Toggenburger
Bank in seiner • Sitzung vom 11. März 1909, Heinrich Walter Giger-
iWeissbrot, von Degersheim, in Flawil, als neues Mitglied der Bänkkommission

der Filiale Wil gewählt; ferner wurde Jean "Kraut-Kirchhofer, von
Obcrstrass-Zürich, in Rickenbach (Kt. Thurgau), zum Präsidenten der "

Bankkommission der Filiale Wil ernannt. Jedes der beiden neuen Mitglieder
zeichnet für die Filiale Wil und das Bureau Flawil kollektiv mit einem
zweiten hierzu Berechtigten.

Graubünden — Grisons — GrigionJ
1909. 29. März. Die Firma Simon Konz in Schuls (S. H. A. B. vom

II. Februar 1897) hat in die Natur des Geschäftes aufgenommen: Hotelerie
und verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal: Hotel'Konz.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Zofingen.

1909. 26. März. In der Firma F. Wilhelm in Zo f i n g e n (S. II. A. B.
Nr. 297 .vom 18. Juli 1905, pag. 1185) ist folgende Aenderung eingetreten:
Die Firma hat ihren Sitz nach S a f e n w i 1 verlegt. Der Firmainhaber wohnt
nun ebenfalls in Safenwil.

30. März. Der Tnrnverein Murgenthal in Murgenthal (S. H. A. B. Nr. 182
vom 20. Juli 1907, pag. 1303) hat seine Vertreter wie folgt bestellt: Präsident

ist Traugott Geiser, von Roggwil; Aktuar ist .Walter Plüss, von Murgenthal,
beide in Murgenthal.

Wandt — Vaud — Vand
Bureau d'Yverdon.

1909. 30 mars. Samuel Spach, de Buchillon (Fribourg), domicilii ä Yverdon,
declare etre le chef de la raison S. Spach, ä Yverdon. Commerce de fromage
en gros et en dötaii. Rue de Neuehätel, ä Yverdon. ; i

Genf — Geufeve — Ginevra
1909. 29 mars. La raison F. Berger, cafe-brasserie, ä Genöve (F. o. s.

du c. du 14 octobre 1897, page 1062), est radiöe ensuite de remise d'exploi-
tation. v

29 mars. Le chef de la maison Georges Müller, ä Genöve, commencee
lc 19 decembre 1908, est Georges-Frödöric-Herrmann Müller, de Genöve,
y domicilii. Genre d'affaires': Brasserie:restaurant. Locaux: 11, Ruc des l
Alpes.

29 mars. La Sociötö cooperative genevoise des vins et spiritueux, associa-
tion ayant son siöge ä Plainpalais (F. o. s. du c. du ö.juin 1908,
page 1027), a, dans son assemblöe. gönörale du 17 mars 1909, modifiö ses I
Statuts en ce sens que la denomination de l'association sera ä l'avenir:
Association Genevoise pour le Commerce des vins et spiritnenx en gros,
societe en participation. En outre, l'assembiee du 17 f6vrier 1909, a porte
(conform6ment aux Statuts) de 7 ä 9 le nombre des membres du conseil
d'administration par la nomination de deux nouveaux administrateurs qui'-
sont: Adolphe Heritier-Joris, domicilie ä Carouge, et Joseph Colle, domicilie ä
Genöve. if- '•">

30 mars. Le chef de la maison Pierre Odier, ä Cöligny, com-
mencöe le 26 mars 1909, est Pierre Odier, de Genöve, domicilie k Celigny.
Genre d'affaires: Exploitation d'un ötablissemeht d'apiculture, avec' soüs-
titre: «Successeur de l'etablissement Odier et Mey'er, ä Nyon (Vaud)».

30 mars. LUnion syndicale des Garpons de Cafäs, de Restaurants et
assimiies de la Suisse Romande, ayant son siöge & G e n e v e (F. o. s. du c.
du 6 f6vrier 1902, page 169), a, dans son assembl6e generale du 24 janvier
1906, adopte de nouveaux Statuts aux termes desquels la dite societe s'est
transformee en line association (eonformöment au titre 27 du C. O.).

Feuille ofücielie suissc, du commerce 2 avrii 1909
Elle prend pour nouvelle denomination: Union syndicale des Garpons de
Cafes, de Restaurants, d'HStels et professions similaires de la Suisse romande
(Section de Genöve). Son siöge reste ä G e n ö v e. Elle a pour but la defense
des intörSts moraux et materiels de la corporation. Peuvent faire partie du
syndicat tous les employes de la corporation justifiant de leur identite par
une piece officielle. Le candidal est admis ou refuse par le conseil. Le droit

' d'admission au syndicat est de cinq francs. La cotisation mensuelle est
fixee ä fr. 0.50. Tout adherent ä jour de,ses cotisations pourra se retirer ä
tout instant du syndicat; ä cet effet, il adressera sa demission au president.
On sort aussi de l'association par radiation ou exclusion, prononcöe con-
formement aux Statuts. Tout dömissionnäire perd tous ses droits au patri-
moine syndical. L'association est administröe piar uh conseil, compose de
9 membres, 61us pour un an, .en assemble generale. L'association se trouve
engagee par les signatures collectives du president, du secretaire et du
tresorier. Les societaires sont exoner6s de toute *responsabilit6 personnelle
quant aux engagements sociaux.' Le president est Louis Knobloch, le secretaire:

Emile Bunodiöre, le tresorier: Charles' Ufholz; les autres membres
du conseil sont: Henri Quartier, Franpois Echarnier, John Förmantini, Eugöne
Vannod, Edmond Oguey et Jean Trombert, tous k Genöve. Siöge social:
4, Rue Kleberg.

Eidg. Amt flic geistiges Eigentum. — Bureau föderal de la propridtd iotelleetaelle

Marken. - Marques
Eintragungen. - üiivejjissf

25213. — 29 mars 1909, 8 b.

Perrenoud fils et Cie, fabricants,
Locle (Suisse).

Boites, cuvettes, cadrans et mouvements de montres.
(Transmission du n° 2798 de C. J. & A. Perrenoud & Cis.)

W° 25214. — 29 mars 1909, 8 h.

Perrenoud fils et C", fabricauts,
Locle (Suisse).

Boites, cadrans et mouvements de montres«
(Transmission du n° 2840 de C. J. & A'. Perrenoud & Cl#.)

BT« 25215. — 29 mars 1909, 8 h.

Perrenoud fils et C'\ fabricants,
Locle (Suisse).

Hontres et parties de montres.

Antares
Mr. 25216. — 29 mars 1909, 8 h.

Perrenoud fils et C!a, fabricants,
Locle (Suisse).

Montres et parties de montres. '

Deneb
Mr. 25217. — 24. März 1909, 5 Uhr.

Jos. Arensberg, Fabrikant uod Kaufmann,
Elberfeld (Deutschland).

Heilmittel.

Tfoftforiit
i

Mr. 25218. — 24. März 1909, 5 Uhr.
Jos. Arensberg, Fabrikant und Kaufmann,

Elberfeld ^Deutschland).

Bin pharmazeutisches Oel.

ARENSBERG' WUNDENÖL
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RTr. 25319. — 30. März 1909, 5 Uhr.
Jos. Arensberg, Fabrikant und Kaufmann,

Elberfeld (Deutschland).
Jos« Irensberg*« Universal- Hell- nid Hnfsalbe uud

ltestitutions-Fluid.

Nr. 2522«. — 30. März 1909, 6 TThr.

Chemische Werke vorm. Dr. Heinrich Byk,
Charlottenburg (Deutschland).

Arznei- und Desinfektionsmittel.

Pergenol
Kraftloserklärung einer Handelsansweiskarte

Die der Firma Albert Newe, Zeitungsverlag, in Zürich IV, unterm
13. März 1909 ausgestellte und nun verloren gegangene rote Handelsaus¬

weiskarte Nr. 3283, zurzeit auf den Reisenden Reinb. Dorner lautend,
gültig für das Jahr 1909, wird hiermit kraftlos erklärt und hat nur das an
die Firma verabfolgte Duplikat Gültigkeit

Zürich, den 3t. März 1909.

(y. 261 Statthalteramt: J. H. Müller.

Contröle föderal des ouvrages d'or ot d'argent
Poinforinement du mois de mars 1909

Bureaux:

^..Biciine
2. -Chäux-de-Fonds
S. Delemönt
4. Fleurier
5. Geneve
6. Granges (Soleure)
7. Locle v
8. Neuchätel
9. Noirmont

10. Porrentruy
11. St-Imier
12. -.SchafEhouse
13. Tnamelan

Berne, le 1«' avril 1909.

Total

bottes de
muntre« d'or

(piOoea)

bortet de
montre» d'ergeOt

(piOeea)

3,406
34,686

'229
1,011

273
7,055

1,065

752

17,568
2,945.
3,054
8,4'91
8,500

28,194
7,384
6,975

25,064
14,045
10,797
4,738

44,377

48,477 182,082

Total

20,974
37,631
3,054
8,720
9,511

28,467
14,389

6,975
26,129
14,045
11,549
4,738

44,877

230,559

Bureau föderal des tnatidres d'or et d'argent.

Soll.
XjajsteiL posten.

B. 32.

Gewinn- nnd Verlust-Rechnung
der Schaffhauser Kantonalbank in Schaffbausen

vom Jahre 10O8.
(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.)

Haben.
Nutzposten.

90,392

10,056

90

85

1,034,625

19,780

330,811

69

85

64

1,485.667 93

4,011
49,111

7,357
6,800
2,703

10,777

3,125
5,481
1,024

1,679
8,377

HO
26,274
70,063

134,644

803,533 31

12,260
7,520

U: i.

Ji«a-

I. Verwaltungskosten.
Entschädigung an-die Verwaltungsbehörden.
"Besoldungen und Gratifikationen an die Angestellten

und an das Hilfspersonal.
Assekuranz und Unterhalt des Bankgebäudes.
Lokalmiete.
Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Bureau-Auslagen (Drucksachen, Inserate, Abonnemente,

Formulare etc.).
Porti, Depeschen, Telephon und Konkordatsspesen.
Mobiliar : Anschaffung und Abschreibung.
Diverse.

II. Steuern.
Bundes-Banknotensteuer.
Kantonale Bankhotensteuer.

HI. Passivzinsen.
a. Auf Schulden in laufender Rechnung.

An Checks-Conti.

„ Emissionsbanken und Korrespondenten.

„ Conto-Corrent-Kreditoren.

„ Sparkassa-Einlagen.

b. Auf Schuldscheinen aller Art.
An Schuldscheine auf Zeit (Depositenscheine und

Obligationen):
784,273. 43 Bezahlte Zinsen und Coupons.

Fällige und nicht erhobene Zinsen und
Coupons.

Ratazinsen auf 31. Dezember 1908.

I. Ertrag des Wechsel-Conto.
Disconto-Schweizer-Wechscl :

Vereinnahmte Zinsen tind Kömmissionen
Rückdisconto vom Vorjahre ä 5'/» 7° •

53,736. 21
10,455. 38

71,879. 65
I

100,672.. 80

956,825. 88
153,292. 57 Abzüglich: Ratazinsen und ausstehende

Zinsen und Coupons vom Vorjahre.

IV. Verluste und Abschreibungen.
Auf Effekten (öffentliche Wertpapiere).
Auf Baükgebäude.

VI. Reingewinn.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1908.

Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dez.
1908 ä 3'/s'7> •'
Wechsel auf das Ausland:

Vereinnahmte Zinsen, Kommissionen und
Kursgewinne

Rückdisconto vom Vorjahre ä 4—7?/o

Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dez.
1908 ä 27s—4°/o
Wechsel mit Faustpfand:

Vereinnahmte Zinsen und Kommissionen
Rückdisconto vom Vorjahre ä 6 °/° • •

Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dez.
1908 ä 4 7» • • •

Wechsel mit nur einer Unterschrift nnd
ohne Faustpfand:

Vereinnahmte Zinsen und Kommissionen
Rückdisconto vom Vorjahre ä 6 7° • •

Abzüglich : Rückdiskonto auf 31, Dezember

1908 ä 4 %
Wechsel zum Inkasso :

Vereinnahmte Inlcassogebühren etc.

64,191. 59

6,059. 79

5>549. 54
781. 98

6,331; 52

41. 46

24,844. 30
3,787.. 68

28,631. 98

2,531. 82

1,873.-55
1,200. —
3,073. 55

151. 10

II. Aktivzinsen und Provisionen.
a. Auf Guthaben in laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken uhd Korrespondenten
„ Conto-Corrent-Debitoren:

„ Conto-Corrent-Kreditoren (Provisionen)
- Diverse

b. Auf andern Guthaben und Anlagen.
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen 131,931. 19
Zinsrestahzen auf Jahresschluss .' 1,263. 65
Ratazinsen auf 31. Dezember 1908 68,659. 90

201,854. 74
Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre 68,270. 47

Von Hypothekar-Anlagen ailer Art:
Vereinnahmte Zinsen 762,720. 96
'Zinsrestanzen auf Jahresschluss 28,753. 20
Ratazinsen 'aüf 31. Dezember 1908 415,111. 29

1,206,585. .45
Abzüglich: Ratäzinscü Vom Vorjahre 334,249. 95

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
Vereinnahnite Zinsen auf eigenen'Effekten 104,924. 16
Kursgewinne ;aüf.eigenen Effekten • 26,891. 91'
Ratazinsen äuf 31. Dezember 1908 28;155. 07

184,971. <14

Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre 14,572. 14

1
" 140,399. —

Provisionen etc. auf Ankauf und Verkauf
für Rechnung Dritter 24,258. 40

Itt. Ertrag der Immobilien.
Vom Bankgebäude ;

IV. Gebühren Und Entäbbädiguiigen.
;j

Aufbewährung und Verwaltung von Werttiteinp Wert-
gegenstäriden, 'V6rmictüng 'vöii Kässeiten etc.
l- ni' .üji.fa». -j: '»V

V. Diverse Nutzposten. « •

Agio äüf.MüAzsoVten,'fremden Nöten etc:

58,131

6,290.

26,100

2,922

1,691

80

06

16

4,685
200,742

431
5

133,584

872,335

164,657

10

27

50

u}

95,136 43

1,376,442
I (i

8,000"

l
3,197

«1 ib i

(P)i
1,485,667

72
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B. 32.

der
Jahresschlnss-Bilanz

Schaffhauser Kantonalbank in Schaffhausen
Iktirlen.

auf 31. Dezember 10OS.
(Gesetzliche 'Genehmigung vorbehalten.) Passiven.

812,487 87

597,131 83

2,209,875 71

29,351,959

2,827,666

227,000

683,176.

43

26

36,709,298 90

500,000
49,005

549,005
64,700

168,850
29,932

29,339
37,690
72,336

457,765

10,738

500,880,
80,000

117,024

4,361,934
922,174

2,947,358
21,080,492

40,000

51,000
2,776,668

225,000
2,000

506,926

176,250

87

62

70

39

26

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Uebrige gesetzliche Barschaft.

Gesetzliche Barschaft.
Eigene '-Noten' (Vide Beilage Nr.. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Uebrige Kassabcständc.

II. Kurzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Giro- und. Checks-Conti.
Coupons und fällige Platzwechsel.
Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Wechsel-Forderungen.
Disconto-Schweizer-Wechsel:

521,142. 30 Innert 30 Tagen fällig.
552,424. 55 „ 31—60 „ „
424,520. 32 „ 61—90 „ „

3,145. 45 In über 90 „ i,

Wechsel auf das Ausland:
3,875. 45 Innert 30 Tagen fällig.
4,369. 50 „ 31—60, „ „
2,493. 75 61—90 „
Wechsel mit Faustpfand:

133,100. — Innert 30 Tagen fällig.
197,400. — ,i 31—60 „ n
170,380. — „ 61—90 j,' B

Wechsel' mit nur einer Unterschrift und ohne Faustpfand.

Wechsel zum Inkasso.

IT. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-Corrent-Debitbren mit gedecktem Kredit.
Conto-Corrcnt-Debitoren mit ungedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Hypothekar-Anlagen aller Art.
Diverse.

Y. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.

Obligationen '{ (laut Inventar, vide ÖeilaSe Nr' '2)-

Effekten (öffentliche Wertpapiere).

VII. Feste Anlagen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.
Mobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb.

VIII. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Rätäzinscn auf Aktivposten (Vide Detail in der öewinn-

und Vcrlüst-Rechnuiig).
Bezahlter Zins auf dein Dotationskapital ä 3'/* und

4 °/o pro 1908.

I. Noten-Emission.
Noten in Zirkulätion 1

Eigene Noten in Kassa J (Vlde BeilaSe Nr' |

II. kurzfällige Schulden.
(Längstens inn fert 8 Tag'eii rückzählbar.)

Giro-, und Chccks-Conti
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Koirespondenten-Kreditoren. .'
.Coütö-Corrent-Kr'editoren (Vide Beilage Nr. 3)
Spärkassa-Einlagen (Vide Beilage Nr. 4)
Verfallene, noch nicht erhobene Zinsen
Noch nicht bezahlte Tantiemen

III. Wechsel-Schulden.
Tratten und Akzeptätionen

IV. Andere Schulden adf Zeit.
(Mit RÜckzählungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Korrespondenten
Conto-Corrent-Kreditoren (Vide Beilage Nr. 3)
Sparkässa-Einlagen (Vide Beilage Nr. 4)
Schtildscheine (Depositenscheine, Obligationen etc.),

welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres fallig
oder nach' erfolgter Kündigung rückzahlbar sind

Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen etc.) mit
RückZahlungsfrist von länger als einem Jahre

V. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Verlust-Reserve
Rückdisconto auf Aktivposten) Vide Detail in der Gewinü-
Ratazinsen auf Passivposten J und Verlust-Rechnung
Verzinsung des Dotations-Kapitals: Jahreszins ä 3%7°

von Fr.. 1,500,000 und ä 4% von Fr. 3,000,000 .•

Vortrag des Gewinn- und Verlüst-Contos (zur
Verfügung der kantonalen Finanzverwaltung)

Vi. Eigene Gelder.
Eingezahltes Kapital (vide Beiläge Nr. 6)
Ordentlicher Reservefonds (Zuweisung vom Jahre 1908

inbegriffen)

1,225,300
:64;7Ö0

3,924
22,781

237,150
1,335,909
1,871,067

71,879
15,456

164,114
2,342,148
1,986,461

9,622,200

11,478,100

5,466
8,784

100,672

176,250

69,552

4,500,000

520,644

75

15

1,290,000

s

3,558; 168]

Z 886,736

25,593,024

360,725

5,020,644

36,709,298

59

05

14

:l
97

15

90

Beilage zu der Gewinn- und Verlust-Rechnung der Schaffhanser Kantonalhank in Schaffhansen, vom Jahre 1908.

Verteilung des Reingewinnes
gemäss §§ 3 und 43 des Bankreglements vom 25. August 1882 *)

und Dekret des Grossen Rates vom 15. März 1905. **)

Der Reingewinn beträgt Fr. 330,811. 64.

die in folgender Weise verwendet werden:

Verzinsung des Grundkapitals von Fr. 4,500,000. — (§3 des
Bankreglements vom 25. August 1882):

' 37« 7b Zins von Fr. l',500,000 Fr. 56,250. —
4 °/o Zins von Fr. 3,000,000 „ 120,000. — Fr. 176,250. —

10°/o Tantieme an Direktor und Kassier auf Fr.154,561.64 „ 15,456. 14
Nach Dekret des Grössen Rates vom 15. März 1905

erhält der Reservc-Conto 69,552. 75
und an die kantonale Finänzverwaltüng werden vergütet „ 69,552. 75 Fr. 330,811. 64

I
1

.' i
*) § 3. Für das vom Staate der Bank gelieferte Grundkapital, dessen Zinsfuss durch

den Grossen Rät festgesetzt wird, soll dem Staate eine Schuldurkunde zugestellt werden;
die Verzinsung findet je aüf Ende des Jahres statt.

§ 43. Von dem sich ergebenden Bruttogewinn kommen vorerst in Abzug dieVer-
waltungskosten, allfällige Verluste und Verlustreserven und die Abschreibung von
Einrichtungskosten. Der verbleihende Reingewinn, abzüglich der Tantieme an Direktor und
Kassier, fällt bis auf weiteres in deni Reservefonds.

**) Art. 2. Die WieÖeräufnnng des Reservefonds wird durch Zuwendung von 25 °/°
aus den Reinerträgnissen der Kantonalbank (§43 Bankreglement), im Maximum jedoch
nur Fr. 10,000 per Jahr fortgesetzt, bis der Fonds 307» des jeweiligen Grundkapitals
erreicht hat.

Art. 3. Die bisherige Verzinsung des Reservefonds hört mit dem 1. Januar 1905 auf.
Art. 4. Sinkt der Reservefonds durch Verluste oder durch anderweitige Inanspruchnahme

oder auch infolge von Erhöhung des Grundkapitals unter 20 7°, so tritt Art. 2
dieses Dekretes ausser Wirksamkeit und es kommen wieder folgende Bestimmungen in
Anwendung:

Solange der Reservefonds weniger als 10 7» des Grundkapitals beträgt, wird der
Reingewinn vollständig dem Reservefonds zugewiesen. Sind die 10 7° erreicht, so fallt

• bloss die Hälfte des Reingewinnes dein Reservefonds zu, bis er auf 20 7» des Grund-
käpitäls. angewachsen ist. Von diesem Zeitpunkt an haben die Zuweisungen wieder
nach Art. 2 dieses Dekretes zu erfolgen.

Art. 5. Der nach Massgabe vorstehender Bestimmungen nicht durch den Reservefonds

in Anspruch genommene Reingewinn fallt zur einen Hälfte der Kantonskasse und
zur andern Hälfte dem kantonalen Armenfonds zu. -

Beilagen zn der Jabresschlnss-Bilanz der Schaffhanser Kantonalbank in Schaffhansen, anf 31. Dezember 1908.
* - • t iBeilage Nr. 1. IVoten-Stntus auf 31. Dezember 1908._

106 Noteh von Fr.
9,870 „ n n
5,00>0 „ n n

500
ioo

50 '=!=

Fr.
Emission

33 ,ÖÖÖ

987,000
250,000

In Kassa

3,000
51,900

9,800

In Zirkulation

50,000
935,100
240,200

14,976 Noten Fr. 1,290,000,1 .;t, 64,700 .; 1,225,300

o.
Beilage Nr. 3. Conto-Corrent-Kreditoren.

'juVon den Cöritö^Corrent-Eihlagen sind 10 Guthaben von zusammen Fr. 2,342,t48. 30
(Dr längere Zelt unkündbar. Für .1 die übrigen. Conto - Corrent - Einlageh gelten, folgende
Bestimmungen: ,.;il •. ,b :

1 -7'f

Rückzöge bi8.'auf Fr. 5,000 können .ohne Kündigung gemacht werden; über Fr. 5,000
bis Fr. 10,000 sind 5 Tage und über Fr. 10,'0Ö0 8 Tage vorher zu avisieren.

Diese Cönto-Corrent-Krcditoren zerfallen in:
a. 433 Conti mit einem Gesamtguthaben von Fr. 1,336,909. 05

.< unter allen Umständen Innert 8 Tagen rückzahlbar. 1—:
c. 10 Conti mit einem1 Guthaben von i Fr. 2,342;148; 30

(jnach 3 Tagen rückzahlbar. ,0- :

Beilage Nr. 4. Sparkasse. — (Nach § 3 des Sparkassenreglementes.)

Der Einleger ist berechtigt, sein Guthaben jederzeit, ganz, oder teilweise, ohne
Kündigung und ohne Zinsverlust zurückzuziehen, sofern der Totälbeträg der Riickbezüge
innerhalb 14 Tagen die Stimme von Fi. 500 nicht übersteigt. 'Bei Rückbezügen,,über
Fr. 500' innerhalb 14 Tagen hat für den Mehrbetrag eine einmoiiatliche Kündigung
stattzufinden, oder die Auszahlung erfolgt sofort mit einmbnatlichem Zinsverlüst.

Die Sparkassa-Einlagen zerfallen in:
o. 3428 Einleger-Conti mit Guthaben bis auf Fr. 500 Fr. 571,067. 31

2600 Einleger-Conti mit Guthaben über Fr. 500, je Fr. 500 „ 1,300,000.—

Unter allen Umständen Innert 8 Tagen rückzahlbar

2600 Einleger-Conti, das Guthaben über Fr. 500, nach 8 Tagen
rückzahlbar ()i.

Fr. 1,871,067. 31

„ 1,986,461.04

Fr. 3,857,528. 35

Beilag© Nr. 5: Eventüelle Verb indlielikeiteil. 1

Leiter begebene, noch nicht 'verfailene^Wechsel Fr. 236,541. 52

Beilage Nr. 3 (Effekten -Veraeiclinifc) siehe Seite 074.



Beilage Sr. 2. Efl'ekten-Verzeicliuis.

Bezeichnung

i 3Vs

,4
S'/b

|8?A
4

|3Vb
13 s/-«

3'/*
4'/«
8V*

1 33A
33/i

14

4
3'/*
33A
4
3'A
3Vs
4
37*
4
4
4
4

47*
4
4
37"
4

4

4

4

47s

I. Obligationen.
Sehweiz. Buudesbahn-Anleihen
Kanton Basel-Stadt, Em. 1908

Graubünden, Em. 1901

„ Schafihausen, Em. 1904.
„ „ Em. .1908.

„ Solothm-n, Em. 1894.

„ St. Gallen, Em. 1906

„ Zürieh, Em. 1905,
Einwohnergemeinde Baden, Em. 1901

„ Interlaken, Em. 1901

„ Sellhausen, Em. 1898

Einwohncrgind. Schaffhausen, Em. 1902

„
:

„ Em. 1900

„ „ Em. 1907

„ Stein a. Eh., Em. 1905
Stadt St. Galleu, Em. 1905

Zürich, Em. 1906
Sehweiz. Zentralbahn, Em. 1891

.Gotthardbahn, Em. 1895
'Sehweiz. Nordostbahn
Wengernalpbahn, Em. 1892 1

Bank in Sehaffhausen
• Schweizerischer Bankverein
Spar- und Leihkasse Neuhausen
Spar- und Leihkasse Stein a. Eh.
St. Gallisehc Kantonalbank
Thurgauisehe'Kantonalbank
Zürieh Ameriean {Trust Co
Züreher Kantonalbank :

Aktiengesellschaft Browu, Boveri & Co.
in Baden

Aktiengesellschaft der Eisen- und Stahl¬
werke vom. G. Fiseher in Sehaff-
hausen, Em. 1S97

Aktiengesellschaft der Eisen- und Stahl¬
werke vom. G. Fiseher in
Sehaffhausen, Em. 1906

Aluminium-Industrie-Akticngesellsehaft
in Neuhausen, Em. 1897

Aluminium-Industrie-Aktiengesellsehaft
in Neuhausen,. Em. 1899

Bierbrauerei Faiken

Uebertrag

I

Rückzahlung

1911—1962
1915—1923
1912—1922

31. Dez. 1914
1913—1918
1901—1930
1911—1916
1910—1915

30.Aprill911
1905—1954
1908—1918
1910—1915
1905—1910
1911—1916

31. März 1916
'1910—1915
1912—1916
1915—1957
1895—2974

30.April 1930
1895—1970

1909
1911
1909
1909
1910
1909

1908—1919
1912

1913—1918

1905—1915

1915—1920

1902—1929

1909—1929
1908—1913

Nominalwert

105,000
2,000

65,000
25,500

431,000
50,000
21,000

5,000
10,000
9,000
8,000

29,000
22,000

2,000
188,000

7,000
22,000
50,000

210,000
26,000
10,000
5,000
8,000
4,200
2,500
1,000

67,000
40,000

1,500

105,000'

50,000

50,000

5,000

50,000
41,000

Kurs

95
100

94
98

100
93
06
97

100
95
96
97

100
100.
96
96

100
93
93

100
90

100
100
100.
100
100
100
98

100

'97

97

97

97

97
.100

Schätzungs¬
wert

99,750
2,000

61,100
24,990

431,000
46,500
20,160

4,850
10,000
S,550
7,680

28,130
22,000

2,000
180,480

6,720
22,000
46,500

195,300
26,000

9,000
5,000
8,000
4,200
2,500
1,000

67,000
39,200

1,500

101,S50

48,500

48,500

4,850

48,500
41,000

1,676,310

47a

47*

47s'

47*

47*

4

4

47«

3
37s
4
4
4
47s

4
4
4
5

4
4

47s

47=

Bezeichnung

Uebertrag
Elektrizität»-Gesellschaft „Alioth" in

Basel, Em. 1900
Elektrizitäts; Gesellschaft „Alioth" in

Basel, Em. 1906
Kurhaus und Grands Hotels Schweizer¬

hof und Bcllcvue A. G. in Neuhausen
„Motor" Aktiengesellschaft für

angewandte Elektrizität i. Baden, Em. 1907
Sehweiz. Bindfadenfabrik in Flurlingen,

Em. 1907
Sehweiz. Industrie-Gesellschaft in Neu¬

hausen,- Em! 1902 .'
Socidte Franeo-Suissc pour l'industrie

electrique, Em. 1907
Vereinigte Kammgarnspinnereien Schaff-

hauseii und Derendingen
Deutsche Keiehsanleihe ./....

„ „ Em. 1908
Oestcrrcieliische Goldreritc, Em. 1S76

„ Kronenrente.
Japaniseiic Tabakanlcihc, Em. 1905,

I. Serie
Stadt Wien,- Em. 1900

„ „ Em. 1902.
Missouri Pacifie Kailway.Co., Em. 1905
Pennsylvania Eailroad Co., Em. 1907,

Gold Notes
Southern Paeifie Eailroad Co.
Elektrizitäts'-Akticugesellschaft'vormals

Sehuekert & Co. in Nürnberg,
Em. 1899 •

Elektrizitäts-Aktiengescllsehaft vormals
Sehuekert & Co.' in Nürnberg,
Em. 1906 '

„Siemens" Elektrische Betriebe Aktien¬
gesellschaft in Berlin, Em. 1908

II. Aktien.
Aktien Sehwcizcriselie

(50°/o' einbezahlt).
Nationalbank

TOTAL

Rückzahlung
Nominalwert

Kurs
Schatzungs-

• wert

1,676,310

1. Nov. 1912 20,000 100 20,000

1911—1916 39,000 98 38,220

1915 15,000 98 14,700

1915^1922 120,000 99 118,800

1912—1916 40,000 99 39,600

1907—1912 96,000 99 95,040

1909—1913 20,000 94 18,800

31. Dez. 1909 3,000
Mk. 70,000
Mk. 100,000
Mk..' 100,000

Fl, Gold 30,000
Kr. 10,000

100
S3/123

93123

100/123

95/250

91/101

3,000
71,463

114,390
123,000

71,250
9,776

1910—1925
1901—1990
1902^-1991

1945

£ 2,000
Kr. 50,000
Kr. 50,000
0 5,000

92/25.25

95/10-1

95/105

78/5.15

46,460
49,400
49,875
20,085

1955
§ 10,000
$ 5,000

100/5.15

90/5.15
51,500
23,175

jederzeit Mk. 30,000 97/123 35,793

jederzeit Mk. 30,000 99/123 36,531

jederzeit Fr. 50,000 99 49,500

2,776,668

204 Stüfk 500 51,000

2,827,668

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofOcielle
Genossenschaften in der Schweiz

Der «Schweizerische Konsumverein», das Organ des Verbandes schweizerischer

Konsumvereine, publiziert in seiner letzten Nummer eine Statistik
über die in der Schweiz 1904—1908 gegründeten und aufgelösten Genossenschaften,

die wir hier verkürzt wiedergeben.

Genossenschaften zum
gemeinschaftlichen Bezug
von Lebensbedürfnissen
und Gebrauchsgegenständen.

Genossenschaften zum
gemeinschaftlichen Bezug
oder Benutzungvon
Hilfsmitteln desGewerbesihrer
Mitglieder

Genossensehaften zur ge-
meinsehaftliehenVerwer-
tung und Verkauf der.
Produkte des Gewerbes
ihrer Mitglieder

Geldverkehrsgenosscnscluften
Andere Vereinigungen zu

Erwerbszweekenu.Wahrung

ihrer Interessen in
der Form der Genossenschaft

Genossenschaften zu
wohltätigen, geselligen,
gemeinnützigen ü. anderen
idealen Zwceken

Neugesrünilete Genossenschaften
Total
1904/081904 1905 1900 1907 1908

45

75

67
26

44

11

55

104

103
45

69

14

54

106

105
39

131

15

80

138

90
49

203

15

71

164

97
38

235

22

305

587

462
197

682

268 890 450 575 627 2810
Reine

VerGenossenschaften zum
gemeinschaftlichen Bezug
von Lebensbedürfnissen
und Gebrauchsgegenständen.

Genossensehaften zum
gemeinschaftlichen Bezug
oderBenutzungvon Hilfs--
mittelndesGewerbes ihrer
Mitglieder

Genossensehaften zur
gemeinschaftlichen Verwertung

und Verkauf der
Produkte des' Gewerbes
ihrer Mitglieder

Geldverkehrsgenossensetuflen
Andere Vereinigungen zu

Erwerbszweeken u Wahrung

ihrer Interessen in
der Form der Genossenschaft

Genossensehaften zu
wohltätigen, geselligen,
gemeinnützigen u. anderen
idealen Zwceken

Aufgelöste Genossenschaften Total
1904 1905 1906 1907 1908 1904/08 Verminderung)

10

18

11
'4

11

13

15

3

15

11

37

59

34
23

54

10

268

528

428
174

628

67

40 •51 50 41 85 217 2093

Internationaler Geldmarkt. Auf die Physiognomie der Geldmärkte,
schreibt der Märzbericht der Bank in Winterthur, hat der Quartalstermin
keine grosse Einwirkung ausgeübt Die privaten Leihsätze in Paris undr
Berlin haben sich nur um % resp. V2 % erhöht, während diejenigen
von London und der Schweiz noch eine weitere, wenn auch nur

geringfügige Ermässigung erfahren haben. Die offiziellen Diskontsätze
haben sich nirgends verändert. Verglichen mit der entsprechenden Vor-
jahrsperiode weisen dieselben heute einzig in Deutschland und der Schweiz
einen niedrigeren Stand anf. Die Differenz beträgt hei der Deutschen
Reichsbank 2, bei der Schweizerischen Nationalbank 7s % '» hei den
Privatdiskontsätzen schwankt der Unterschied zwischen 7s. und 1% %.

Auch die Positionen der wichtigsten europäischen Noteninstitute haben
sich nicht gleichmässig entwickelt. Während hei der Bank vön Frankreich

der Metallbestand um zirka 40 Millionen Franken abgenommen hat,
hei gleichzeitiger Erhöhung des Notenumlaufes um fast 50 Millionen, sind
die Ausweise der übrigen Notenbanken besser als vor Monatsfrist
Insbesondere zeigt die Bank von England einen Zuwachs im Metallbestand
von 2 Millionen Pfand. Sie weist aber immer noch einen ungünstigeren
Status als im Vorjahr aus, im Gegensatz zu den übrigen Banken, die
heute einen flüssigeren Status besitzen. Unter letzteren ist vor allem die
Bank von Frankreich zu erwähnen, deren heutiger Metallbestand den im
März 1907 ausgewiesenen noch um 825 Millionen Franken übertrifft

Der in den zentralen' Noteninstituten enthaltene Metallvorrat, in der
Hauptsache Gold, bat seit Jahresfrist im ganzen sehr bedeutend
zugenommen. Als Hauptursache.ist einerseits die Einschrumpfung der geschäftlichen

Tätigkeit anzusehen, anderseits aber wurde dies auch infolge der
starken Vermehrung der. Goldausbeute ermöglicht.

Das Jahr 1908 kann im Hinblick auf die Goldproduktion als das Rekordjahr
bezeichnet werden. Es weist gegenüber 1907 eine Mehrproduktion

von über 100 Millionen Franken auf und setzt somit dio mit dem Jahre
1883 begonnene und nur durch den Burenkrieg (1900) unterbrochene
Steigerung in der Goldausbeute fort.

Die Produktion von 1908 übertrifft diejenige von 1882 um mehr als
viermal. Dieses gewaltige Anwachsen ist in der Hauptsache der
Ausbeutung der 1891 neu entdeckten Goldfelder Südafrikas (besonders des
Transvaalgebietes) zuzuschreiben. Im Jahr 1908 beträgt die Goldgewinnung
Südafrikas allein etwa 39 % der gesamten übrigen Produktion und davon
entfällt der weitaus grösste Teil auf den Witwatersrand (6,782,538 Unzen
von den 8,179,685 Unzen aller südafrikanischen Goldminen). Ausser
Afrika kommen noch die Vereinigten Staaten und Australien
als Hauptproduzenten in Betracht. Letzteres zeigt gegenüber 1907 einen
massigen Rückschlag, während anderseits die Union nach dem 19( 7
erlittenen Ausfall im verflossenen Jahr eine Zunahme von zirka 300,000 Unzen
zu verzeichnen hat Interessant ist, dass im Jahre 1908 im Gegensatz
zum Jähr 1907 die Distrikte Californien, Colorado, Alaska und South Dakota
am meisten zur Vermehrung beitrugen und Nevada diesmal eine beträchtliche

Einbusse1 aufweist. In allen übrigen Produktionsländern sind die
Unterschiede gegenüber dem Vorjahre keine wesentlichen.

Die Frage scheint, berechtigt, was aus diesem vielen Gold geworden
ist. Das amerikanische Münzbureau gibt hierüber eine Berechnung für
den Zeitraum von 1894 bis und mit 1907. Die Totalproduktion während
dieser Zeit beläuft sich auf rund 4,113-Millionen Dollars, also mehr als 21
Millionen Franken, wovon etwa die Hälfte, nämlich 2,070 Millionen Dollars,
von den grossen Banken und Staatskassen aufgenommen wurde, deren
Goldbestand unter Berücksichtigung des Goldstocks von 1,915 Millionen am
31. Dezember 1893 auf 3,985 Millionen Dollars Ende 1907 angewachsen ist.
Etwa V« der Gpldproduktion, nämlich 1,102 Millionen Dollars, fand
Verwendungen der Iadüstrie und Kunst, wahren)! der Rest von 941 Millionen
Dollars, annähernd 5 Millionen Franken,' entweder in ändern Kassen lag
oder die Vermehrung des in Zirkulation befindlichen Geldes darstellte.

- .» ii

— Oesterreichisch-serbischer Handelsvertrag. Nachdem. bis Ende März
zwischen den beiden Staaten eine Verständigung'über'die Verlängerung
des seit 1. September 1908 provisorisch in Kraft gesetzten Handelsvertrages
vom 4. März 1908 nioht zustande gekommen ist, ist mit 1. April ein ver-
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tragsloser Zustand eingetreten. Wir verweisen im übrigen auf die be-,
treffend die serbischen Zölle in. unserer Nummer vom 29. März d. J.

publizierte Mitteilung. *

— Goldwährung in Bolivien. Zufolge eines Gesetzes vom 31. Dezember
1908 über die Goldwährung wird das englische und peruanische Pfund
Sterling als alleiniges und gesetzliches Zahlungsmittel mit dem Weite von
19'A Pce. oder 12,to Bolivianos in Bolivien eingeführt.
' — Die Bank von England hat am 1. April den Diskontsatz von 3% auf
2 % % reduziert. ' *

*

Kcgistre du commerce. A teneur de l'art. 26, alinöa 1er, du reglement
sur le registre du commerce, lorsqu'une personne astreinte ä se faire ins-
crire au registre du commerce ne satisfait pas ä cette obligation, le
propose au registre doit, en se basant sur l'art 864 du Code des Obligations,
la sommer par dcrit de se faire inscrire dans le dölai de cinq jours ou
d'indiquer par öcrit les motifs du refus.

Si, dans ce dölai, l'inscription n'est pas effecluöe et qu'on n'indique
aucun motii de refus, le pröposö au registre procöde d'offlce ä l'inscription,

dit l'alinöa2 du möme article. En meme temps, il dönonce le cas ä
l'autoritö cantonale de surveillance, afin que cette autoritö prononce une
amende disoiplinaire contre la personne en faule. Aucun moyen de recours
n'existe contre l'inscription bpöröe d'offlce. (Arrötö du Gonseil föderal du
22 mars crt. sur le recours de Pietro Bettini.)

Dlskontoaätze — Taux «Tescompte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Banqne Nationale Suisse.)

Schweiz
o. p.

III. 37» 215/io
III. 4'/a 4
III. 5 4'/s
III. 37» 37/io

1905 31.
1906 31.
1907 31.
1908 31.
1909 28.

7.
15.
23.
31.

II. 8
III. 3
in. 3
in. s
m. 8

2"/. 6

2V«
2V«
23/*
27,

Pari» J ' London Berlin ' Mllino Wien New-York*)
0. p. 0. p. 0. .0. p. 0. p. 0. p.

3 27» 27» 274 • 3 "4 * 23/8 5 374 87» 37s 4 37»
3 3 4 3716 5 478 5 4 47». 474 5 67'
37» 33/b 5 5 6 578 5 4 47» 4'/l8 5 4
3 278 3 27! 0 57» 478 '5. 4

'
47» 47i8 : 6 'P/4

3 I7l8 3 274 37» 23/s 5 27B 4 374 4 2 •.
3 P/4 3 23/1 s 37» 27® 5' 3 4 37s 4 P/4
3 P/s • 8 27i 87» 27' 5 8 -. 4 '374 4 P/4
3 P/8 3 23/.8 37« •27B 5 ' 278 4' '374 4 P/4
3 P/4 3 P/s 37. 278 5 278 4 3"/i8 4 P/4

o. offiziell (offlciel); p. privat (hört banqne). *) Call money.

Rurs für SiclitdeVisen auf:**) — Cours du change ft vue sur:**i
Gesetzliche Parität (Paritä • legale): r 1 Fr. 25.225; M. 100 Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100 Fr. 208.3193; f 1 Fr. 5.182.
Paris London Deutschland Italia '

1905 31. in. 100.127» 25.21 123.0674 100.08
1906 31. III. 100.217» 25.1774 122.90 " 100.13
1907 31. HI. 100.1874 25.357» 123.507» 100.0674
1908 31. lU. 100.12 25.17 123.2374 100.127»
1909 28. II. 99.91 25.207s 122.87 99.4474

7. IU. 99:9474 25.217» 122.9074 99.4874
15. IU. 99.9174 25.217» 123.— 99.5274
23. III. 99.9674 25.2P/» 123.07 99.46
31. III. 99.947» 25.187s 123.0874 99.4674

Bruxelles Wien Amsterdam New-York

100.0174 104.95 208.3474 5.17'/i6
99.867» 104.567» 207.1874 5.173/is
99.937» 104.707» 208.75 5.22Vi»
99.9074 104.64 207.807» 5.167s
99.7274 104.9374 207.9674 5.167n
99.7874 105.087* 207.9874 5.163/is
99.7274 105.0474 208.0674 5.16
99.727» IO4.9574 208.— 5.1574
99.7174 105.05 208.0874 6.15u/h

**) Die Kurse bedeuten Geldkurse. — Les cours signlfient cours de la demanäe.

Annoncen-Regie:
HAA8EN8TEIIV &o TOGLEK Privat-Anzeigen — Annonces non officielles Regie des annonces:

HAASEIÜSTEIN & TOGIEB

£diktal»Aufforderung
Zufolge eingelaufenen Mitteilungen werden folgende Titel

auf dio Schweizerische Volksbank in Bern vermisst:
1. Stammanteilbüchlein Nr. 5328 von Fr. 130. 75 des

Herrn G. Boss, Notar in Thun;
2. Sparheft Nr. 26,116 von Fr. 1071.45 des Herrn

Christian Bieri, Schuhmacher im Schlatt bei Gasel;
3. 3% %ige Obligation Nr. 114794 ä Fr. 500 des Herrn

Jakob -Walther in Stuckisbaus, Gemeinde
Bremgarten, mit Coupons per 1. Februar'1907 u. ff.

4. 33/4 % ige Obligation Nr. 130862 ä Fr. 1000 des
Herrn Nikiaus Baumgartner von und in Trub, mit
Coupons per 1. Juni 1908 u. 2.

5. Drei 3% %ige Obligationen des Herrn Jakob Klingler
sei., gewesener Klaviermacher in Bern, nämlich :

Nr. 68678 und 80604, ä Fr. 1000 mit Coupons per
1. Februar 1907 u. 2.

Nr. 124,951 ä Fr. 5000, mit Coupons per 1. Dezember
1906 u. 2.

Ferner, wird verrufen:
6. Die am 28. Februar 1898 auf den Namen von Fräulein

Adeline Frieda Baumgartner in Rubigen
ausgestellte 38/d %ige Obligation Nr. 52879 ä Fr. 5000,
mit Coupons.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden hiemit
aufgefordert, ihre Rechte an denselben innert der Frist von
sechs. Monaten bei der Schweizerischen Volksb'ank. in Bern
geltend zu machen, ansonst die erwähnten Titel als
entkräftet angesehen und deren'Gegenwerte an. die Berechtigten
ausbezahlt werden. (936!)

Bern, den 29. März 1909.

Schweizerische Volksbauk.

KM» und Konversion
des 33/4°/o igen Anleihens I. Hypothek von Fr. 600,000

Gemäss Beschluss unseres Verwaltungsrates künden wir
das obenerwähnte Anleihen titelgemäss zur Rückzahlung auf
31. Dezember 1909, von welchem Termin die Verzinsung
der Obligationen aufhört.

Wir o2erieren dagegen den Obligationären die sofortige,
Konversion in (917;)

4 °/o ige Titel al pari
und ersuchen die Titelinhaber, sich dafür an die

Spar- & Leihkasse in Bern,
Spar- & Leihkasse in Hnttwil,
Kantonalbank von Bern und deren Filialen,

t
Bank in Langenthal,
Eidg. Bank A.-G. nnd deren Comptoirs,
Basier Handelsbank in Basel nnd Zürich,

zu wenden, welche bereit sind, die Konversions-Bedingungen
mitzuteilen und das Weitere zu besorgen.

Hnttwil, den 19. März 1909.

Eisenbahn-Gesellschaft Langenthal-Huttwil,..
Für die Direktion: A. Egli.

Alle wichtigen. Fragen, Ihren Kundenkreis betreffend,
beantwortet Ihnen unser (81)

lliiil/. tokmpkr
Abhandlung-und Prospekt Nr. 516 senden Ihnen auf Wunsch

Schmassmann & Co., Zürich
—»— — - Bahnhofstrasse 110

Söcietä Industriale Elettro - Chiraica

di Pool Saint Martin
Sede in Milano, Foro Bonaparte 37

Messieurs les actionnaires de la Societä Industriale
Elettro-Chimica di Pont Saint Martin sont informes que le
dividende pour l'exercice 1908 sera payable ä partir du
15 avril courant, ä raison de Lire 6.50 par action contre
presentation du coupon n° 9 (950;)

chez le Credito Italiano ä Milan, Genes, Rome et
chez MM. Ehinger & Cie., ä Bäle.

Milan, le 31 mars 1909.
Le president.

Sotieie de lä Feiillie d'Avis de Lausanne

et des Imprimeries Müntes Lausanne

Le dividende de l'exercice 1908 sur les actions de cette
societe est payable dös maintenant, ä raison de (953;)

p. 13. 50 par action
contre remise du coupon n° 2, aux guichets de la

Banqne ; d'Escompte et de Dep8ts, ä Lausanne.

Gips-fUnion Ä.-G. Zürich

Einladung zur Generalversammlung
Die Tit. Aktionäre der Gips-Union A.-G. werden hiermit

zur sechsten ordentlichen Generalversammlung eingeladen auf
Freitag, den 16. April 1909, nachmittags 27s Uhr,

ins Rebäntle der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung

und der Bilanz pro 1908.
2. Bericht der Kontrollstelle, Decharge-Erteilung an

die Gesellschaftsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des

Reingewinnes.

_ ^Rechnung und Revisorenbericht sind vom 8. April 'an
zuf. Einsicht der Aktionäre auf unserem Bureau in Zürich
(Falkenstrasse 22) aufgelegt.

Zutrittskarten für die Versammlung können bis und mit
14. April gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz
und Einsendung eines Nummernverzeichnisses auf unserem
Bureau in Zürich bezogen werden.

Zürich, den 3. April 1909.

Famens des Verwaltimgsrates,
Der Präsident :

(951!) Dr. Rnd. v. Schnlthess.

CHEMIN DE FEB ME-MM
>8

Empruul i1/-* °/° de fr. 600,000 du 1er aout 1899

4? Les obligations n°* 21, 150, 228, 349, 418, 537, 641, 745,
823, 999, 1044, 1150, de cet emprunt, sorties au tirage au
sort du 23 mars courant, seront remboursees le 1er aofit 1909

par les etablissements de banque ci-aprös: (865.)
Banqne de Montreux, ä Montreux;

„ A.= Cuönod et Cie., ä Vevey;
„ Morel-Marcel-Günther et Cie., ä Lausanne ;

„ Berthoud et Cie., ä Neuchätel.
' L'intöföt dje ces titres cessera de courir dös le 1er aoüt 1909.
Aiglie^ le sh mars' 1909.

'

^Conseil d'mlministration.

• .* -5». • ' < v

Besonders empfehlenswerte,

weitverbreitete

Publikationsorgane der

Schweiz:

rBern.
Schweiz. Handelsamtsblatt!'
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern.

Basel.
Basler Nachrichten.

Lnzern.
Vaterland.

Zürich.
Züricher Post

Claras.
Glarner Nachrichten.

Chur.
Freier Rhätier.

Einsiedeln.
Alte & Neue Welt (Auflage

30,000 Exemplare).

Cenöve.
Journal de Genöve.

Lausanne.
Gazette de Lausanne.
La Revue
La Petite Revue.

Montreux.
Journal des Etrangers.
Feuille d'avis.

Neuchätel.
Suisse liberale.
Express de Neuchätel.

Chanx-de-Fonds.
National Suisse.
Feuille d'Avis.
Föderation Horlogöre.

Biel.
Schweiz. Handelscourier.
Express.

Delämont.
Democrate.
Der Berner Jura.

Porrentruy.
Jura.
Pays.

St-Imier.
Jura bernois.

Fribonrg.
La Libertö.

Aussdiliessiidiß Innoncenaiiiiahnie

il 1M
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Helvetia
<4

.«• -i

»\'f: 4
A'<* Di£ tit. Herren Aktionäre werden hiermit zu der

Schweizerische Fener - Versicherangs - fiesellschaft

in St. Gallen

Hitlwoi, tail. Ipiil 1)1!, vorai.
stattfindenden

Vh Dln,in QQserm Verwaltongsgebaade

»taivieizigM oiMleii MRi&nriag
eingeladen,'(nweleher folgeude Gesehäfte zur Verhandlung kommen werden-

1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates, der Bilanz, sowie

ri:: nii-dor,.Gewinn- und Verlustreehnung für das Rechnungsjahr 1908.
". y2.j. Abnahme des Berichtes der Reehnungsrevisoren.
' 3' "Verteilung des Jahresgewinnes.

.„4. vt4w, von zwei Mitgliedern in den Verwaltungsrat.
_"r o.'Wajil "von drei. Mitgliedern und zwei Stellvertretern in den
l;'" Aüssehiiss aus der Mitte der Verwaltungsratsmitglieder für die

Hauer ei des Jahres
" "Vj^iilypn fünf Reehnungsrevisoren für das Rechnungsjahr 1909.

,y-;FjUjr di^,.Stiuimhereehtiguug sind die §§ 20, 21 und 22 der Statuten
massgehenci^ Die Stimmkarten ltöunen bei unserer Zentralkasse vom
21. April angbezogfju {werden.

VJojn 20. Aprilvan werdeu die Bilanz und die Bechnnng über
Gewiügn, nndiiVerlnstroamt dem Revisionsberichi am Gesellsehaftssitze
zur Einsieht der Herren Aktionäre aufgelegt. (941)

st- "j)'a!Ääiti,'Geinerai(veitiämmlung nur bei Anwesenheit von we'nigsteus
26 AktfrvfliO'ehy =#?I{J15-'izTisammen mindestens 200 Aktien repräsentieren,
besehlussfäbig„ist. „yerden die Herren Aktionäre dringend eingeladen,
(üe besuelien.

• ^fiaUeflr-dea"Ä.' April 1909.

Schweiz. FeuerrVersidierungs-Gesellsdiaft:

F,,Ha|]tmByer'. Grossmann.
Ällgemeine

St. Grallen
Die tit. Herren.Aktionäre werden hiermit zu der

ittliyiJ.J1PJ909, vorm. ti Utir, in unserm Verwaltungsgebäude

stattfindenden sß
fOnfzigsten -ordentlichen Generalversammlung

eingeladen, in weleher folgende Gesehäfte zurVerhandlungkommen werden:
1. AbnäfeiKräes Berichtes des Verwaltungsrates, der Bilanz, sowie

der'Getvlüü- 'ubfl Verlüstveihmuig für das Rechnungsjahr. 1908.
2. Abnahme des Beriehtes d(r Jptfchtmügsrevisoren
3. Verteilung Res Jahresgewi ines.
4. "Wahl von zwei Mitglieder i fo/Rhu -Verwaltungsrat.
5. Wahl yon drei Mitgliedern imrfVzwei Stellvertretern in den

Aus^hifss ^aus der Mitte der Verwaltungsratsmitglieder für die
Dauer eines.-Jahres:. iiüX I

tA
6. Wahl von drei Reehnungsrevisorgfi imd eines Suppleauteu für

das RecMungsjalir 1909. j ' '(X' (940)
Für die• Stinlmbereehtigung.. Simj die §§ 20, 21 und 22 der Statuten

massgebend. Die Stimmkarten können an unserer Zentral-Kasse vom
21. April an bergen werden I '

Vom 20. ApnT. an werdeu ,diej Bilanz.und die Bechnnng über
Gewinn und Verlnsipsämt Mem1 BeVtSlOüSheflcht, am Gesellsehaftssitze

zur Einsieht der Herren Aktionäre aufgelegt.
Da die-GoftersWlreammlung mjr bei .Anwesenheit von wenigstens

25 Aktionären, welehe zusammen Aktien im Nennwerte von mindestens einer
Million Fra.nkep,)repräsenti|erep, bestihlussfähig ist, so werden die Herren
Aktionäre' dringend eingeladen,' dir! Generalversammlung zu besuehen.

St. Gallen,sdcn 2, April 1909. irr-
.'.vi.

F. Haltmayjer.' Brossmann.
ITT

Ml _
.3IJV0/1 9)110*" ß-

von

ObliMnen unseres' 4S °j» Anleihens

von Fn ij00,000 f« 30. J Urn i ^OQl.novno v

.olßiaclu 908inK
Gemäss Anleihensvertragj gelangen infolge der am

Bi. März 49Ö9'vorgenommenen Aüslöäüng 'näöft^efze'ichnete
24 Obligationen! aufodön 30. Joni!'W(w z!iir'FiuÖKzaHjiingY

Nr. 28,«30,. 35;oi43", 47, 128, 155, 163,
Nr. 166,1.1,70, 179,, jlM, 208/ 323^329,9f348?
Nr. 35^,, 36g, 447^455, :5Ö9/rJ512 - 624]ö6i0.'f^. ai!,w

I - <ril f •»)>& f ras-taznu'lun
Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt gegen Ein- [

Sendung der-MFel und der nicht verfallenen Zinscoupons
bei den -in.-denselben-:jbezeichneten Zahlstellen und es hört
deren Verzinsung vom. geqaimijen Zeitpunkte, am aÜf.;v/*xf->V

Glarns, den 31. März 1909. vtil
(952!)gomSl9aB)Textü^-p.J6imal^lfe^4gw{^L

Gemäss Beschluss deri:iGerieralV'efSäm'äiWn^,werdeÄif<li^

wie folgt
Coupon Nr. 19 der,BeoAktien Nr. 1—1ÖÖ0 mit Fr. 20
Coupon Nr. 4 der St.-Aktien NfiÄi

• Dia,Auszahlung erfolgt

eoet Jäos *,5i ei geüaruödaitn

1001-2000 mit Fr. 2.50 4=*^
^Scheine mit Fr. 7. ; yovo.

heute^ff^^^-"9^-
.eOGl Jüoßvf ol a6h

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich - Basel - ©enf- St. Ballen

3Aktlendiuidende»prof1908J
Die heute abgehaltene Generalversammlung bat die

Aktiendividende für das Geschäftsjahr 1908 auf Fr. 40 per Aktie
8 % des eingezahlten Kapitals festgesetzt Zufolge dieses

Beschlusses wird der Aktiencoupon Nr. 19 bei den
nachgenannten Stellen mit (881.)

|^* Fr. 40
von heute an spesenfrei eingelöst:

In Zürich:
» Basel:
» Genf:
» St. Gallen

ferner:
In Aaran:
» Bern:
y> Chur:
» Frauenfeld:
» Genf:
» Glarns :
» Lnzern:
» Schaifhausen
s Solothnrn:
» Winterthnr:

sowie ausserdem:
In Berlin: Bei der Deutschen Bank izum Tageskurse für

d Mannheim: » » Rheinischen Creditbank) auf dieWschweiz.

Die Coupons sind in Begleit eines Nummernverzeichnisses
einzureichen.

Zürich, den 27. März 1909.

Hie Direktion.

an den Kassen unserer Anstalt,

Bei der Aargauischen Bank,
» » Kantönalbank von Bern,
» » Bank für Graubünden,
» » Thurgauisehen Hypothekenbank,
» » Union FiDanciöre de Genöve,

» Bank in Glarus,
» Bank in Luzern,
n Bank in Schaffhausen,
» Solothurner Kantonalbank,
» Bank in Winterthur,

»

s>

j

Gegr. 1891 IParfumerie-l^abrik
De Bay A CS, in Genf
Berühmt für die Vortrefflichkeit ihrer EOUX (Iß COlOSDß

JTiii- die Toilette
ä Fr. 2. 75 — 3.50 — 4. 75 per Liter 46!)

Als Tasehentuch - Parfüm
ä Fr. 6.50 — 9.75 — 15. — per Liter
ä Fr. 3.-50 — 5. 25 — 8. — per halbe Liter

MAister und ^Preisliste gratis auf "Verlangen
- - - -

1 yJ

Gesellschaft

für Erstellung billiger Wohnhäuser

itl "T\X7"intertlA.-a.r

iktien - f>Ivuleinle
Laut Beschluss der heutigen Generalversammlung ist

die Dividende für 1908 auf 4 %, Fr. 20.—, pro Aktie
festgesetzt und wird der Coupon Nr. 36 von heute ab durch die
Bank in Winterthur eingelöst. (958)

Winterthur, den 31. März 1909.

Der Yerwaltungsrat.

Gasmotoren-Fabrik

„DEUTZ" A.-G.
Zürich

(241)

I\
Deutzer doloren1

für Leuchtgai, Benzin, Petrol etc.

Deutzer Gausses - Motoren
Zuverlässig:8te Ausführung Billig

Pente Mölmotor
(Betrieb <. mit ganz "billigen Rohöisorteri V

jfO ts hutu iri i '1.stU >9 hutu
ö

3ÖO 39XfjJ 8

.0061 ?.ißra

em Dleselmolor mindestens ebenbürtig]
ge Preise Prempie Lieternng^

Mls-Auskünfte
RenseigneneDts tontmerciaiu

Aaran: Slirncinanu & Santltneier,
Reehts-, Not.- u. Inkasso-Bureau.

Aarbnrg-Oftrlngen: Braendli, A.,
Not..Notar.- u. Gesehäftsb. Inform.

Aigle: A. Jordan, agent d'äff. pat.
Basel: Steigmeier & Cie., Int. Ink.
Bern: A. Bauer A C°, Auskünfte, Ink.
— Emil Jcnni,Internation.

Handelsauskunftsbureau. Ink. ÜnfaUvers.
— A. Sehneider, Adr. u. Inkasso.
Bnrgdorf; F. Haller, Adv. u. Ink.
Cbanz-de-Fonds .Ch.-E. Gallandre,

not. Rens., reeouvrem'«, g6r., ete.
Chiasso: Ambrqsoli & Villa, Spedition,

Chnr: K. II Hz, Ink., Informationen-,
Immobilien-und Hypothekar-Vermittlungen,

Versicherungsbureau.
Genive: Herren & Guerehet.

Fondation eu 1872.
Reuseign8 et reeouvr" siir tous pays.
Brevets d'invention, marques et

modeles. Ref. et tarifs ä dispos.
Langenihäi :Fiirspr. 0. Müller, Adr.&Ink.

Lansanne:EGIas-Chollct,rens.,ree.
Lugano: Adolfo Schäfer - Gianini,

Rts.-Bureau, Ink., Inf., Uebersetz.
—Dr. nnber, einz. deutseh. Adv., Ink.
Lnzern: C. Hurler, Advok., Ink.,Iuf.
— L. Widmer, Reehtsb.,Inform., Ink.
Payerne: Ph. Nicod, agent d'aff. pat.
Saigneidgier (J. b.): Jos. Jobin, av.
Schwyz: Michael Ehrler, Inkasso,

Reehtsbureau, Konkurssaehen.
Si. Gallen: J, Leising, Advok. ü.Ink.
— J. Forster, Advokatur, Inkasso.
Tverdon: F. Willommct, agent d'afi.
Zürich: Ad. Fross-Vogel, Grossmlinster-

platz 8, II., Büeher-Rev., Bilanzen,
Verwaltungen. Telephon 2928

— Levalllant, Patentanwalts- und
Commereial-Bureaus A.-G.

Wer einen wirklich guten

wili, kaufe solchen in der

Union • Kassenfabrik

Zürich (834;)

Verkaufsdepot: Gessnerallee 36

B. Schneider

Fr. 7000
gegen Ia. Faustpfand werden als
Darlehen gcsnclit. Rückzahlbar
naeh Uebereinkuiift. (918;)

Offerten besorgt F. Barfnss,
Sensal, Bern.

Fabrikmarken^
und deren Deponierung beim eidg. Amt

Geber-40(H) Marken
wurden ausgeführt n. deponiert.

F. Homberg
Gravenr - Medailleur, in Bern

Junger, kräftiger Mann von
21 Jahren snclit irgendwelehe
Beschäl'tigung als (949;)

Papelter oder
Magaziner

Eintritt baldmöglichst.. Gute Zeugnisse

stehen zu Diensten.
Offerten unter Chiff. De 2544 Y

au Haasensteln & Vogler, Bern.

Zu verkaufen
betreibungsamtliche

M-leii
gegen (955;)

Kohlenhändler
in Baden,

t
Aargäh

Off sub Chiff. H1452 F
an Haasenstein & Vogler

: in Freiburg.

A)jnOTikvB.g<^hg..lehri;gründl.
dureh tlnterriehtsbriefe. Erfolg gar,
Verl. Sie Q-ratisprospekt. H. Frisch.
Bflehere'iperte Zlirieli. RT5. 14

'" ' Schöne Makulatur
bei Haasenstein <fe Vogler

Buehdruekerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerle H. JENT & Co., ä Berne


	

